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Urkunden des ägyptischen Altertums 

Das vorliegende Heft eröffnet eine neue, die VII. Abteilung der „Urkunden des ägyp- 

tischen Altertums", die die l~istorisch-biographischen Urkunden des Mittleren Reiches, 

zunächst die der 12. Dynastie, umfassen soll. Diese wichtigen Texte in der gleichen Weise 

wie die ltistorisch-biographischen Urliunden der I 8. Dynastie auf Grund eigener neuen Ab- 

schriften und zu diesem Zweclre vorgenommenen ICollationen herauszugeben, war ein 

langjähriger Wunsch KURT SETHES. Aber andere Arbeiten, vor allem an den Pyramidentexten, 

ließen ihnnicht dazu liommen,nicht zuletzt schreclitenihnauch die physischen Schwieriglieiten 

der autographischen Schreibarbeit, die er früher stets selbst besorgt hatte, davon ab. Endlich 

entschloß er sich zu Anfang des vorigen Jahres, den alten Lieblingsplan zu verwirlrlichen, 

nachdem sich W. ERICFISEN, dessen Meisterhand das ägyptische Wörterbuch geschrieben, 

entschlossen hatte, die autographische Wiedergabe dieser Urlrunden zu übernehmen und 

auch sonst bei der Herausgabe zu helfen. Der größte Teil des ersten Heftes war unter 

SETHES Augen vollendet, da wurde der Meister am 6 .  Juli 1934 vom Tode dahingerafft. Mit 

peinlicher Sorgfalt hat nun Herr ERICHSEN das Heft zu Ende gebracht und hat auch die 

Aufgabeübernommen,im S i n n e S ~ ~ ~ o s  und unter Benutzung des reichen von ihm l-iinterlasse- 

nen Materials die gesamte Publilration der Urlrunden des Mittleren Reiches fortzuführen. Die 

Vorarbeiten hierfür sind so gefördert, daß die Veröffentlichung nicht ins Stoclcen geraten 

wird, und wenigstens zwei Hefte alljährlich herausgegeben werden können. Daß SETI~E ver- 

anlaßt hat, die Hieroglyphen lileiner zu schreiben, die Zahl der Zeilen auf einer Seite zu 

vermehren und dadurch eine größere Menge von Texten als bisher in einem Hefte unter- 

zubringen, wird gewiß allseitig 'als eine wesentliche Verbesserung atlerlrannt werden. - 
Herr Professor H. GRAPOW hat nach SETHES Tode freundlichst Herrn ERICHSEN mit seinem 

Rat zur Seite gestanden, wofür ihm der Unterzeichnete herzlichen Danlc schuldet. 

I<URT SETHES großer umfassender wissenschaftlicher Geist iebt auch in diesemwerlie fort. 

Leipzig, April 1931 

GEORG STEINDORFF 
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In Verbindung mit KURT SETHE (T) und HLINRICI-I SCHXFER herausgeg. Y. GEORG STLINDOWF 

AB+. i: Urkunden des Alten Reichs. Bearbeitet von KURT S E T H E ( ~ )  
HEFT 1 I,, stark verbesserte und vermehrte Auflage. 1932. libl 88.18 
HEFT 2 z., stark verbesserte Auflage. 1932. RhI 8.50 
HEFT 3. 1933. RM 8.- 
HEFT4. 1933. RiM 10.- 

ABT. i i :  Hieroglyphische Urkunden der griech.=röm. Zeit. 
Bearbeitet von KURT SETHE (t). 

HEFT I His<.-hiogr. Urk. a. d. Zt. d. Makedon. Könige ii. <I. heiden ersten Ptolemäer. 1904. RM 8.70 
HEFT 2 - a. d. Zeit d. Könige I'tolemäus Philadeiphus u.Ptolemäus Euergetes 1. 1904. RM 8.70 
HEFT 3 - a. d. Zeit der Künige Ptolemäus Soter und Ptolemäus V. Epiphanes. 1916. Rh,l7.665 

~s+.iii: Urkunden der älteren Aetkiopenkönige. Bearbeitet 
HEINRICH SCHAFER und GEORG STEINDORFF. 

HEFT I Siegesinsdirift des Piandii. - Traumstele. - Brurhstiik. Berliii 1068. 1905. R&l 8.70 
HEFT 2 Stele der Köiiigswahl. - Stele der Priesterinnenweihe. - Bannstele. - Stele des Har- 

sijotf. - Stele des Nestesen (Anfang). 1908. Rh3 7.65 

ABT, ,!V: Urkunden der 18. Dynastie. Bearbeitet von KURT SETHE(~). 
HEFT I Hist.-biogr. Urk.a.d.Zt.d.Hyksosvertreiher u.ilirer ersten Narhf. z.,verh.Aufl. 197.7. RMi0.65 
HEFT 2 - aus der Zeit der KünigeThiitmosis I und 11. 2., verb. Aufl. 1930. RM 10.- 
HEFT3 - den Anfang der Regierung Thutmosis' I11 und die Geburt der Hatsrhepsowet 

betreffend. z., verh. Aufl. 1930. R M  10.40 
HEFT 4 - aus der Zeit der Königin Hatsmepsowet. I,, verh. Aufl. 1930. RM 10.65 
HEFT 5 - aus der Zeit der Königin Hats&epsowet. 1906. RM 8.50 

HEFT 617 - von Zeitgenossen der Hatsrhepsowet. 1906. H. 6: 8.30; H. 7: RM 8.50 
HEFT 8jii - aus der Zeit Thritmosis' 111 i90611907. H. 8: 8.95; H. 9/10: 16.60; H.11; RM 8.30 
HEFT 12/13 - a.d.Zt.Thutmosis'IIIu.seinesNa&f.Amenophis11. 1907/1908. H.12:8.70; H.- vergriffen 
HEFT 14/16 - vonZeitgenossen Tliutmosis' 111. rgo8/1gog. Z. Zt. vergriffen. 

ABT. V: Wsiigiöse Urkunden nebst deutscher Ubersetnung. 
Bearbeitet von HF,RMANN GRAPOW. 

HEFT 113 Ausgewählte Texte des Totenbu&cs. 1915/1917. 
H. 1 1  vergriffen; Neudruk invorb. H. 213 (je 9.15) nur noch in vollständ. Serie lieferbar. 

 ABT.^^: Urkunden mythologischen Inhalts nebst deutscher 
Ubersetzung. Bearbeitet von SIEGFlllED SCHQi'T. 

HEFT I Büdier und Sprürhe gegen den Gott Seth. 1929. RM 7.65 
HEFT 2 fF. in Vorbereitung. 

ABT.VII: Historisch-biogr. Urkunden desMittleren Weiches. 
Unter Mitwirkung von W. ERICHSEN bearbeitet von KURT SETHE (t). 

HLYT I. 1935. RM 7.30 

~sr.viii:Historisch - biographische Urkunden der Zeit 
zwischen AR U. MR nebst deutscher Ubevsetnung. 
Bearbeitet von JAKOB POLOTSKY. In Vorbereitung. 
Urkunden der Zeit vor der 11. Dynastie aus Oberägypten. 
Urkunden der Herakleopolitenzeit. 
Urkunden der 11. Dynastie. 

Deutsche Ubersetiung. 
ABTEILUNG 1-111: Deutsche Uhersetzung liegt nicht vor. Erscheinen unbestimmt. 
ABTEILUNG IV: Urkunden der 18. Dynastie: zu Heft 114. 
Bearbeitet und übersetzt von Kurt Sethe. RM 7.80 
ABTEILUNG V: R e l p  Urkunden: zu HeR 113. 
Bearbeitet von Hermann rapow. Deutsme Ubersetzung mit Kommentar. RM 4.2j 
ABTEILUNG VI: Mythol. Urkunden. In den Heften dieser Aht. ist die deutsrhe 
Uhersetzung den liyrogl. Texten gegenübergestellt. 
V o r s t e h e n d e  P r e l s e  s i n d  d i r  g e m a l l  d e r  N o t v e r o r d n u n g  v o m  8.12.31 g e s e n k t e n  

V E R L A G  D E R  J . C .  H I N R I C H S ' S c n E N  
B U C H H A N D L U N G  I N  L E I P Z I G  C 1  
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